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Liebe Golferinnen, liebe Golfer, 

die Informationen bei den diesjährigen Verbandstagen haben gezeigt, dass 

die Zahl der Golfer in Deutschland erstmals rückläufig ist. Waren im Jahr 

2017 noch 644.943 Mitgliedschaften registriert, so waren es 2018 nur noch 

642.240. Dies entspricht einem Rückgang von 0,4 Prozent.

Wir sind uns nicht erst seit Bekanntwerden dieser Zahlen bewusst, dass der 

Golfermarkt nicht ins Unendliche wächst und wir uns dem Wettbewerb stel-

len müssen. Damit meinen wir nicht nur unsere Mitbewerber, sondern auch 

andere Freizeitaktivitäten. Unser wunderschöner Platz hilft uns sicherlich in 

diesem Wettbewerb. Doch ein anspruchsvoller Platz und perfekte Grüns sind 

längst kein Alleinstellungsmerkmal mehr. Wir sind der Überzeugung, dass 

neben einer hervorragenden Golfanlage eine besondere Wohlfühlatmosphäre 

hinzukommen muss. 

Aus diesem Grund haben wir uns entschieden, am Testverfahren der Leading 

Golf Clubs of Germany in 2019 teilzunehmen. Auch die Leading-Gemeinschaft 

ist der Auffassung, dass der Begriff der „Wohlfühlqualität in allen Bereichen 

einer Golfanlage“ immer mehr an Bedeutung gewinnt. Auf dieser Erkennt-

nis ist das Mystery-Testverfahren aufgebaut. Testinhalte sind unter anderem 

Umwelt, Fairways, Grüns, Bunker, Abschläge, Sekretariat, Gastronomie, Platz-

einrichtungen und vieles mehr. Pro Saison werden sieben Tests durchgeführt. 

Dieser Herausforderung wollen wir uns ab dieser Saison stellen. Wir verspre-

chen uns durch dieses Testverfahren sowohl eine Qualitätssicherung als auch 

eine Qualitätssteigerung in Bereichen, die uns bislang vielleicht nicht bewusst waren.

Ich wünsche uns allen eine sportlich erfolgreiche und harmonische Golfsaison 2019.
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UNENDLICHE MÖGLICHKEITEN

Das BODENSEEFORUM KONSTANZ ist das Haus für Kongresse 
und Veranstaltungen in Konstanz. 

Dank  modularer Raumaufteilung und besonderem Service 
halten wir für Ihr Event die passende Lösung bereit. 

Egal, ob Sie heiraten, tagen oder eine Betriebsfeier planen – 
wir ermöglichen Ihnen eine unvergessliche Zeit.

Wir freuen uns auf Sie!

WISSENSFORUM. SÜDKURIER – 
AUSSTRAHLUNGSKRAFT 
mit Claudia Kleinert
09.05.2019 – 19.30 Uhr

WOLFGANG AMBROS – AMBROS PUR! 
VOL. 5 – DAS KONZERT 2019
11.05.2019 – 20.00 Uhr  

WISSENSFORUM. SÜDKURIER – 
KOMPETENZ 
mit Prof. Dr. Jack Nasher
06.06.2019  – 19.30 Uhr

WISSENSFORUM. SÜDKURIER – 
MENTALKRAFT 
mit Thomas Baschab
18.07.2019  – 19.30 Uhr

AUSSTELLUNG GALERIE MENSING
03.-04.08.2019

WISSENSFORUM. SÜDKURIER – 
OPTIMISMUS 
mit Prof. Dr. Jens Weidner
12.09.2019  – 19.30 Uhr

SWR3 COMEDY LIVE MIT 
ANDREAS MÜLLER
02.10.2019 – 20.00 Uhr

KONSTANZ.MICE BRANCHENTREFF
10.10.2019  – 19.30 Uhr

DEUTSCHER IMKERTAG
12.-13.10.2019

WISSENSFORUM. SÜDKURIER – 
VITALITÄT 
mit Patric Heizmann
24.10.2019 – 19.30 Uhr

WHISKYMESSE KONSTANZ
01.-03.11.2019

WISSENSFORUM. SÜDKURIER – 
SCHLAGFERTIGKEIT 
mit Christian Lindemann
21.11.2019  – 19.30 Uhr

WISSENSFORUM. SÜDKURIER – 
GLÜCKSGEFÜHL 
mit Sabine Asgodom
12.12.2019  – 19.30 Uhr

VERANSTAL-
TUNGEN 2019

BODENSEEFORUM KONSTANZ
Reichenaustraße 21
78467 Konstanz
+49 7531 12728-0 
info@bodenseeforum-konstanz.de
www.bodenseeforum-konstanz.de
info@bodenseeforum-konstanz.de
www.bodenseeforum-konstanz.de

BODENSEEFORUM KONSTANZ
Reichenaustraße 21

GLÜCKSGEFÜHL 
mit Sabine Asgodom
12.12.2019  – 19.30 Uhr
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OSTERVIERER 2019 
SPONSERED BY „TOBIAS UND SABINE“

	 	 FRANZISKA KAISLER

Jedes Jahr zu Ostern veranstaltet der Golf-

Club Konstanz e.V. die Oster-Turniere. 

Dabei wurde der „Oster-Vierer“ erneut von 

Sabine Forberger und Tobias Eychmüller 

gesponsert. Die liebevoll zusammenge-

stellten „Osternester“ waren wieder eine 

Freude für Jung und Alt.

78 Golferinnen und Golfer gingen an den 

Start. Bei sonnenklarem Himmel wurde um 

10 Uhr von zwei Tees gestartet. Das herr-

liche Wetter bescherte den Teilnehmern 

einen perfekten Ostersonntag, auch wenn 

es gegen Turnierende ein wenig zugezo-

gen hat. Zur Zwischenverpflegung gab es 

Frikadellen und Kartoffelsalat. Wer sich die 

Verpflegung vorbestellt hatte, konnte diese 

auf der Terrasse mit weitläufigen Blick über 

den Bodensee genießen.

Durch den super Platzzustand, wurden  

richtig gute Ergebnisse erspielt. Um 

überhaupt in die Nähe der Preise zu 

gelangen, musste man schon mindestens 

41 Netto-Punkte spielen. Das gelang drei 

Paarungen, ehe das Stechen entschied, wer 

noch unter die Preisträger kam und wer 

sich mit einem warmen Applaus zufrieden-

geben musste. Mit fünf Punkten Abstand 

holten sich Digna und Frank Heines den 

ersten Platz im Netto (48 Stableford).

Im Brutto ging es ähnlich knapp zu. Im 

Stechen setzte sich die Paarung Hiß/Kober 

gegen Sauter/Dyckerhoff durch. Anselm 

Wesner und Carlo Martin sicherten sich 

den ersten Platz mit 33 Brutto (40 Netto).

Nicht zu vergessen sind die „Sonderwer-

tungen“, die in diesem Jahr an nicht ganz 

so gängigen Bahnen erspielt werden muss-

ten. Tim Schäfer konnte sich beide Preise 

sichern, während sich seine Frau Esther den 

„Longest Drive“ an Bahn 4 schnappte und 

Gertrud Otterbeck sich den „Nearest to the 

Pin“ an Bahn 12 mit 1,53m holte.

BRUTTO

Wesner, Anselm 33

Martin, Carlo Paul

Hiß, Bodo 31

Kober, Mario

KLASSE A NETTO

Heines, Frank 48

Heines, Digna

Jesch, Claus-Peter 43

Jesch, Elke

Weidinger, Andreas 42

Weidinger, Andrea

Trechsel, Duri 41

Sauter Trechsel, Elisabeth

Anker, Dietrich 41

Engelhardt, Wolfgang

LONGEST DRIVE HERREN

Schäfer, Tim

LONGEST DRIVE DAMEN

Schäfer, Esther

NEAREST TO THE PIN HERREN

Schäfer, Tim

NEAREST TO THE PIN DAMEN

Otterbeck, Gertrud

OSTERVIERER 
21.04.2019

Am Ostermontag, 22. April, wurde der 

Osterpreis sponsored by Magdalena und 

Bernd als vorgabenwirksames Einzelwettspiel 

ausgetragen. 60 Teilnehmer fanden sich bei 

schönstem Osterwetter und Temperaturen 

über 20 Grad im Golf-Club ein. Der Platz prä-

sentierte sich in einwandfreiem Zustand sowie 

die gesamte Flora in frühlingshafter Stim-

mung. In den Ergebnissen spiegelten sich die 

guten Verhältnisse wieder, und so konnten 

sich in den Bruttowertungen bei den Damen 

Rahel Heines (30 Punkte) und bei den Her-

ren Ulrich Aschoff (33 Punkte) durchsetzen. 

Die Erstplatzierten in den Nettowertun-

gen waren Klaus Werkmann (38 Punkte),  

Philip Schumacher (39 Punkte) und Nils 

Alber (41 Punkte). Die Sonderpreise gingen 

an Klaus Werkmann (Longest Drive Herren), 

Esther Schäfer (Longest Drive Damen) sowie  

Johannes Broziat (Nearest to the Pin  

Herren) und Sabine Martin (Nearest to the 

Pin Damen). Unser aller Dank gilt natürlich 

den Sponsoren Magdalena und Bernd sowie 

dem gesamten Team der Greenkeeper, des 

Sekretariats und des Restaurants Hofgut 

Kargegg.

BRUTTO HERREN

Aschoff, Ulrich 33

BRUTTO DAMEN

Heines, Rahel 30

KLASSE A NETTO HCP BIS 8,0

Werkmann, Klaus 38

Graf, Michael 37

Sievertsen, Sven 36

KLASSE B NETTO HCP 8,1 BIS 12,4

Schumacher, Philip 39

Hiß, Bodo 37

Kachel, Rupert 36

KLASSE C NETTO HCP 12,5 BIS --

Alber, Nils 41

Matuschek, Stefan 37

Maier, Janka 36

LONGEST DRIVE HERREN

Werkmann, Klaus

LONGEST DRIVE DAMEN

Schäfer, Esther

NEAREST TO THE PIN HERREN

Broziat, Johannes

NEAREST TO THE PIN DAMEN

Martin, Sabine

OSTERPREIS 
22.04.2019

OSTERPREIS 2019
SPONSERED BY „MAGDALENA UND BERND“

FLORIAN RUMP

ELISABETH, DURI UND IHR KÖRPER UND SEELE ERWÄRMENDES  

15. SAMICHLAUS-TURNIER KLAUS FEHRMANN

Unsere beiden sympathischen Chläuse, 

Elisabeth und Duri Trechsel, riefen – und 52 

Spieler kamen. Das sogar trotz einer gewissen 

sportlichen Müdigkeit Mitte November, am 

Ende der Saison, und trotz spätherbstlicher 

Platzbedingungen. 

Pünktlich zum Turnierstart brach die Sonne 

strahlenmächtig durch, wärmte und erfreute 

uns den ganzen Tag über und zeigte uns 

die ganze Farbenpracht der säumenden 

Laubwälder. 

Erfrischend war nicht nur die würzige 

Herbstluft, sondern auch die Zusammen-

setzung der Flights: Alte und Junge, 

Niedrig- und Hochhandicapper, neue und 

bekannte Gesichter hatte Franzi Kaisler vom 

Sekretariat im Auftrag der Chläuse sorgfältig 

gemischt, „Wunschflights“ gab‘s nicht. 

Auch ist das klassische Stableford-Spiel 

inzwischen dem lockeren und schnellerem 

Florida-Scramble gewichen. 

Elisabeth und Duri engagieren sich – auch 

finanziell – heftig: Sie holen selbst die 16 

Kilogramm Fondue-Käse, bereiten sie für 

die 60 Essen zu, spenden erstmalig die 

Startgebühr von 10 Euro großzügig der 

Jugendkasse, starten die Flights persönlich, 

verwöhnen uns Spieler als rotbemützte 

„mobile Zwischenverpfleger“ mit köstlichem 

Weihnachtsgebäck, Grittibänz und heißem 

Glühwein und erfreuen die leicht angehei-

terte Gesellschaft während des leckeren 

„Chäsfondues“ schließlich mit launigen 

Ansprachen und die Sieger mit selbst  

finanzierten köstlichen Preisen.

Elisabeth und Duri können nicht mehr 

genau sagen, wann es sich begab, aber 

etwa im Jahr 2003 – kurz nach ihrem Ein-

tritt in den Golf-Club Konstanz – sei ihnen 

zusammen mit Peter Fahr und Silvia Dubler 

die Idee gekommen, in Eigeninitiative 

ein Essen für die Mitglieder zu organi-

sieren. Dies im Wesentlichen, um neue 

Kontakte zu knüpfen, aber sie wollten 

auch als begeisterte Hobbyköche ohne  

großen personellen Aufwand ein preiswertes 

und trotzdem schmackhaftes Gericht anbieten, 

wie zum Beispiel ein „Chäsfondue“. 

Am Anfang wurde Einzel-Stableford gespielt. 

Später dann gesellte sich dazu noch der Wunsch, 

dies mit einem Turnier der lockeren Art, des 

sportlich-freundschaftlichen Kennenlernens über 

Alters- und Handicap-Gruppierungen hinaus zu 

verbinden. Und schließlich wurde dies alles in 

die stille, gemütlich-gesellige Vorweihnachtszeit 

verlegt, um so die geliebte Golfsaison noch 

etwas zu verlängern.

Das Samichlaus-Turnier war geboren und 

ist inzwischen zu einem der beliebtesten 

Wettbewerbe in unserem Club geworden, 

mit festem Platz seit 2004 im Wettspiel-

kalender – und in unserem Herzen. Wir 

freuen uns auf das nächste, sportlich- 

gesellige Highlight „Samichlaus“ im sonst so 

trüben November. 

KLASSE A NETTO HCP BIS --

Robert Striene 56

Matthias Romer

Francoise Ammering

Stefan Zillikens 51

Manfred Etzel

Christa Rottland

Gusti Rues

Andreas Moricz 50

Lennart Heß

Frank Heines

Eugénie Aguirre

SAMICHLAUS-
TURNIER 17.11.2018

Dem unermüdlichen und liebenswerten 

Engagement von Elisabeth und Duri gebührt 

großer Dank.



DAMENGOLF 
2019

CHRISTA ROTTLAND

GOLFSENIOREN 
IM GOLF-CLUB KONSTANZ

PETER SCHMID

Eine Ära geht zu Ende! Seit nunmehr zwölf 

Jahren hat Eveline Blank die Damen des 

Golf-Club Konstanz angeführt. Mit immer 

neuen Ideen, viel Ruhe und Entschlossenheit 

hat sie alle Turniere und Events geleitet. Aber 

auch zwischen den Turnieren war sie immer 

für uns da, wenn einmal der Schuh drückte.

Nach so einer langen Zeit sei es ihr gegönnt, 

dass sie sich auch einmal ausschließlich 

auf das Golfspielen konzentrieren kann.  

Ich wünsche ihr auf jeden Fall ganz viel  

Spaß dabei und immer ein schönes Spiel! 

Vielen Dank für die vielen tollen Jahre, 

liebe Eveline!!!

Ich darf Evelines Aufgaben übernehmen und 

freue mich auf die neue Saison!

Eine Bitte liegt mir sehr am Herzen:

Es wäre toll, wenn in diesem Jahr die Anzahl 

der Damenteilnehmer bei den Clubmeister- 

schaften am 29. und 30. Juni an die der 

Die Golfseniorengruppe des Golf-Club 

Konstanz umfasst bis zu 70 Mitglieder. Auch 

in diesem Jahr haben wir wieder einige neue 

Mitglieder, die wir herzlich bei uns begrüßen. 

Ein interessantes Jahresprogramm mit 18 

Golfturnieren wartet auf uns, darunter sind 

fünf Freundschaftsbegegnungen mit anderen 

Clubs (Niederbüren, Triangulaire mit Golden-

berg und Hittnau, Triangulaire mit Obere Alp 

und Langenstein, Bad Waldsee und Lindau), 

die immer im Wechsel auf unserem und auf 

den Gästeplätzen stattfinden.

Herren herankäme. Damen gibt es doch 

genug. Lasst uns den Herren den Kampf 

ansagen! Wir können das auch!

Natürlich kann nur einer gewinnen, aber 

mein Motto ist: Mitmachen ist das Ziel, der 

Rest ergibt sich dann. Die Clubgemeinschaft 

ist hier wichtig.

Es wäre sehr schön, wenn es auch 

für die Damen mal wieder eine echte  

Herausforderung wird zu gewinnen und ein 

echter „Kampf“ (natürlich nur um Punkte) 

auf dem Platz entsteht. Dann laufen viel-

leicht im Finale auch bei den Damen mehr 

Zuschauer mit… . Je mehr mitmachen, desto 

spannender wird die Clubmeisterschaft, und 

wir hätten mal wieder ein echtes Clubevent, 

auch für die Damen!

Ich wünsche allen eine wunderschöne neue 

Saison mit vielen tollen Runden auf unserem 

wunderschönen Platz.

Unsere Marshals blicken auf eine ereignisreiche Saison zurück 

Eine der Aufgaben eines Marshals ist das Starten von Verbandsturnieren. 

Die Golfer einfach zu einer festgelegten Urzeit „auf die Runde  

schicken“, könnte man denken … 

Weit gefehlt: Zwei eng bedruckte Seiten umfasst der „Leitfaden – 

Aufgaben eines Starters“. So erklärt der Starter zum Beispiel die Platz-

regeln, gegebenenfalls auch die Tagesplatzregeln, die auswärtige 

Spieler nicht unbedingt kennen, oder er verweist auf Fahnen- 

positionen oder die Zeitvorgaben. Das klingt vielleicht ein wenig 

dröge, aber es macht unheimlich Spaß, insbesondere die jungen  

Spielerinnen und Spieler zu begleiten. Tolle Schläge, eine konzentrierte 

Spannung zu sehen und zu fühlen – das macht die Aufgabe zu einem 

Erlebnis. Manch ein Talent erinnert daran, dass Nachwuchspflege eine 

wichtige Investition in die Zukunft, nicht nur unseres Clubs, ist.

Um für diese und die anderen Aufgaben fit zu sein, besuchen 

wir Marshals alle zwei Jahre die Schulungsveranstaltungen des 

Baden-Württembergischen Golfverbandes und verlängern damit 

unsere Lizenz. Der freundliche, aber strukturierte Umgang mit Gästen 

und Mitgliedern wird gelehrt, also das Kommunikations- und Konflikt-

management. Aber natürlich auch die Spiel- und Turnierbetreuung 

lernen die Marshals bei diesen Veranstaltungen. Im letzten Jahr 

standen die, für 2018 vom Verband als verbindlich eingeführten,  

Verhaltensregeln des „Ready Golf“ im Vordergrund. Dieses Jahr 

gelten auch noch die neuen, offiziellen Golfregeln: Sprechen Sie die 

Marshals an, wenn Sie Fragen dazu haben.

UNSERE MARSHALS
DAS WOHL DER MITGLIEDER, DER 

GÄSTE UND DES PLATZES STETS IM BLICK
	 TOBIAS EYCHMÜLLER

Turniere zu starten und Gästegruppen zu begleiten machen die  

Marshals sehr gerne, aber auch die Platzaufsicht gehört zum „marshalling“ 

dazu. Die Einhaltung der grundlegenden Etiketteregeln sollte doch 

für jeden Golfer eine absolute Selbstverständlichkeit sein. So zum  

Beispiel beim Gang aufs und vom Grün auf Pitchmarken zu achten 

und diese zu reparieren, nicht nur die eigenen, sondern auch die der 

Anderen… . Manchmal müssen die Spieler wohl daran erinnert werden.

Nun ist es aber nicht so, dass der Marshall mit dem „erhobenen 

Zeigefinger“ unterwegs sein muss: Oft genügt allein das Erscheinen 

des Golfcarts mit der Aufschrift „Platzaufsicht“ am Ende der Bahn, 

um Spieler dazu zu motivieren, ihre ausgeschlagenen Divots zurück-

zulegen. Oder ein anderes Beispiel: Wir stehen zwischen sechstem 

Grün und Abschlag 7, als eine (Turnier-)Gruppe vorbeikommt: „Wir 

sind zu langsam, gell?“… Der Marshal lächelt nur und schon wird das 

Spieltempo zügiger.

Bedanken wollen wir uns noch bei Reinhold „Mike“ Silberhorn für 

seinen jahrelangen Einsatz als Marshal, den er leider altersbedingt 

zum Ende der letzten Saison 

beendet hat.

Er macht aber auch Platz für  

neue Marshals, über die sich 

das Team sehr freuen wird und 

die sich bitte im Clubsekretariat 

melden mögen.

„Es werde Licht!“
  Lichtplanung ist perfekt, wenn sie alle 

Ihre Bedürfnisse erfüllt.

  Am besten sprechen wir miteinander, 

bevor Sie auf die nächste Runde Ihrer 

Lichtplanung gehen.

Löwengasse 26 
78315 Radolfzell 
+49 77 32/945 07-21
info@biller-licht.de 
www.biller-licht.de

Am 7. August findet das Turnier um den Kon-

stanzer Seniorenpokal statt, zu dem wir auch 

wieder zahlreiche Gäste aus anderen Clubs 

erwarten. Unser jährlicher Ausflug führt vom 

17. bis 19. Juni in die Pfalz.

Die Seniorenturniere finden immer mitt-

wochs statt und wir sind bereits mit unserem 

Eröffnungsturnier am 10. April bei besten 

Bedingungen in die neue Saison gestartet.

Wer das Seniorenalter erreicht hat und bei  

uns mitspielen möchte, ist herzlich 

willkommen. Der Beitrag an die Senioren-

kasse beträgt im Moment 130 Euro im Jahr.

Weitere Infos im Sekretariat oder beim 

Captains-Team.

PETER SCHMID		  Captain

ORLANDO AGUIRRE	 Co-Captain

HEINZ RONNEBURGER	 Kasse
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19. Mai 	
sponsored by “TUNIS OPEN” (hoch mittel tief)

16. Juni 	
21. Juli	

sponsored by „ITALIA GOLF TOURS“ (hoch-mittel-tief)

18. August	
29. September 	13. Oktober 	 Master-Monatsbecher

„MONATSBECHER“ Termine 2019

Immer Dienstag 18.00 Uhr

 

TERMINE FÜR DEN  

„MERCEDES-BENZ AFTER 

WORK GOLF CUP“

30. April	 18.00 Uhr

14. Mai	 18.00 Uhr

04. Juni	 18.00 Uhr

18. Juni	 18.00 Uhr

02. Juli	 18.00 Uhr

23. Juli	 18.00 Uhr

06. Aug.	 18.00 Uhr

20. Aug.	 18.00 Uhr

27. Aug.	 18.00 Uhr

W

VORABINFO
NEUE INFOTAFEL

Liebe Mitglieder, 

ab Juni 2019 wird unsere Informationstafel vor dem 

Sekretariat in neuem Glanz erstrahlen.

Dank unseres Werbepartners COMPLEMEDIA AG werden wir 

in Zukunft eine digitale Informationstafel erhalten. Hier werden 

Sie zentral alle wichtigen Informationen für Ihren Golftag  

finden, wie zum Beispiel Startlisten, Platzbelegung, News und 

das Wetter.

Die Platzbelegung, die Sie bisher an Tee 1 und 10 oder auch 

am „schwarzen Brett“ vor der Umkleide gefunden haben, 

wird ausschließlich auf der digitalen Tafel präsentiert werden. 

So gestalten wir einen neuen zentralen Punkt, an dem Sie 

alles Wissenswerte auf einen Blick erfahren. Und sollten Sie 

doch noch Fragen dazu haben, sind Sie nur eine Türe von uns 

im Sekretariat entfernt.

Turnierausschreibungen und Anmeldelisten stehen Ihnen, 

wie gehabt, am „schwarzen Brett“ in der Garderobe zur 

Verfügung.

Ihr Team vom Golf-Club Konstanz e.V.

INFOSYSTEM DER INFOTAFEL

1. WERBUNG

Full HD Bildschirm

Spotdauer: 10,15 oder 20 Sekunden und min. 100  

Ausstrahlungen pro Tag

2. TURNIERE

Tee-Time, Startzeiten und Ergebnisse

3. INFORMATIONEN

Wissenswertes über den Club

4. WETTER

Geolokation, Luftfeuchtigkeit, Wind und

Ultraviolettstrahlung

5. NEWS

Alle wichtigen Neuigkeiten

Liebe Mitglieder,

hier die Termine für 2019, die Sie sich nicht entgehen lassen sollten:

Sonntag	 19. Mai 2019 	 Monatsbecher „TUNESIEN OPEN 2019“

Samstag	 29. Juni 2019	 Clubmeisterschaft 2019, 1. Runde

Sonntag	 30. Juni 2019	 Clubmeisterschaft 2019, 2. & 3. Runde

Sonntag	 07. Juli 2019 	 Sonnwend-Turnier

Sonntag	 21. Juli 2019	 Monatsbecher „ITALIA GOLF TOURS“

Samstag	 31. Aug. 2019	  „Bodenseepokal” & „Bodanpreis”, 1. Runde

Sonntag	 01. Sep. 2019	 „Bodenseepokal” & „Bodanpreis”, 2. Runde

Sonntag	 08. Sep. 2019	 „Vierer“-Clubmeisterschaft 2019	

Samstag	 05. Okt. 2019	 Jugend-Clubmeisterschaft 2019, 1. Runde  9- und 18-Loch

Sonntag	 06. Okt. 2019	 Jugend-Clubmeisterschaft 2019, 2. Runde 9- und 18-Loch

Samstag	 26. Okt. 2019 	 „Martinsgans“ Cross Country

Samstag	 16. Nov. 2019	 „Samichlaus-Turnier“ 
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Ellen Leherr gibt ihr Amt weiter an 

Angelika Graeber

Seit vielen Jahren sind die Seniorinnennach-

mittage, donnerstags alle vierzehn Tage, ein 

fester Termin in unserem Turnierkalender. 

Zur Saison 2019 hat Ellen Leherr ihr lang-

jährig ausgeübtes Amt an mich Angelika 

Graeber weitergegeben.

An dieser Stelle möchte ich mich nochmals, 

im Namen aller Seniorinnen für Ihre gute 

Arbeit bedanken.

2018 war eine schöne Golfsaison. Alle  

Turniere auf unserem Platz und auswärts 

konnten stattfinden. Trotz der zuweilen sehr 

Der BWGV-Talentstützpunkt unter der 

Leitung von PGA Golf Professional Toni 

Peer hat die Trainingssaison 2019 offiziell 

begonnen. Die Jugendlichen des Golf-Club 

Konstanz, die sich in der Saison 2019 

für den BWGV Förderkader II qualifiziert 

haben, sind: Grietje und Jonte Orthmann,  

Laeticia Raynaud, Florence-May O‘Donnell, 

SENIORINNENGOLF 2019      
ANGELIKA GRAEBER

FÖRDER-
KADER
2019
FLORIAN RUMP

Carlotta und Madita Knaebel sowie Philippa 

Zierold. Das Training, welches periodisch 

auf die Spielfähigkeit abzielt, fördert allen 

voran den Spaß am Golf und die Möglich-

keit, die Trainingsleistungen auf den Platz zu  

bringen. Die Herausforderung für Coach 

Toni Peer ist es, altersgerechtes Training auf 

der Driving-Range und dem Übungsgelände 

mit Turnierteilnahmen zu kombinieren, ohne 

dabei den individuellen Zugang der Jugend-

lichen zu vernachlässigen. Der Golf-Club 

Konstanz wünscht allen Kaderspielerinnen 

und -Spielern eine erfolgreiche Saison 2019. 

Auf dem Bild fehlt Philippa Zierold.

hohen Temperaturen war die Teilnahme der 

Seniorinnen erfreulich hoch und es wurden 

gute Ergebnisse erzielt. Die Golfreise im  

September war ein weiterer Höhepunkt.

Mein Anliegen wird sein, die kommende 

Saison für die Seniorinnen weiterhin attraktiv 

und unterhaltsam zu gestalten.

Die Damen, die vor 1969 geboren wurden 

und von mir bisher kein persönliches Anschrei-

ben bekommen haben sollten und mitspielen 

möchten, mögen mich gerne kontaktieren. 

Wir freuen uns immer über neue Mitspieler- 

innen. Auf eine schöne Golfsaison.

Yeans Halle

Marktstätte 20

78462 Konstanz
Ö� nungszeiten:
Mo. – Sa. 9:30 – 20:00 Uhr

Yeans Halle Men

St.-Stephans-Platz 9

78462 Konstanz
Ö� nungszeiten:
Mo. – Sa.10:00 – 19:00 Uhr

GELEBTE JEANS-TRADITION SEIT ÜBER 40 JAHREN

Als Jeans-Fachgeschä�  bieten wir unseren Besuchern einen persönlichen, 
kundenorientierten Service, sowie eine riesige Auswahl aktueller, trendiger 

Top-Marken, und eine überzeugende Jeans-Kompetenz.
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Georg-Fischer-Straße 55-57
78224 Singen

Tel.: 07731/8201-0
Fax: 07731/8201-108

Maybachstraße 9
78467 Konstanz

Tel.: 07531/9935-0
Fax: 07531/9935-25

www.suedstern-boelle.de
info@suedstern-boelle.de

Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service

Christina Füllsack und Viva Heines, zwei  

verdiente ehemalige Jugendspielerinnen 

und derzeitige DGL-Mannschaftsspielerinnen, 

haben sich dazu entschlossen, ihre langjährige 

Erfahrung im Spielbetrieb an die nachfolgen-

den Nachwuchsspielerinnen weiterzugeben.

SAISONVORBEREITUNG 2019 
DAMENMANNSCHAFTEN

JULIANE BRÜGGEMANN

Ende März haben sich bei herrlich frühlingshaftem Wetter die  

beiden Damenmannschaften nochmals sehr intensiv auf die  

kommende Saison vorbereitet. Unsere Pros David und Toni hatten 

auf dem Puttinggrün und auf der Übungsanlage etliche Trainings-

stationen aufgebaut. Pitchen, Chippen, Putten, Bunker, Schräglagen 

und Driving Range – insgesamt haben wir am Samstag und Sonntag 

jeweils drei Stunden trainiert. 

Auf der Terrasse gab es am langen Tisch eine Zwischenstärkung.  

Thomas und Stephan hatten die bestellten Speisen pünktlich fertig, 

und so konnten wir nach dem leckeren Mittagessen auf die Runden 

gehen und alle geübten Techniken ausprobieren.

Die beiden Mannschaften werden bereits am 27. April in die Liga-

saison starten. Die AK50 wird nach Owingen reisen, und die AK30 

startet mit einem Heimspiel in Konstanz. Zuschauen lohnt sich, da 

sehr hochklassig gespielt wird.

Die AK30 tritt in dieser Saison wieder in der 1. Liga AK30 BWGV 

an mit Eva Piepenstock, Claudia Sachers, Sabine Martin (Captain), 

Barbara Vittori-Florian, Sabine Schäfer, Christiana Steuber sowie 

Magdalena Poray-Schäfer und Juliane Brüggemann.

Die AK50 spielt mit Monika Karbe (Captain), Christa Rottland, Karin 

Borchers, Ingrid Silberhorn, Gabriele Wagner, Anne Palm, Dagmar 

Schuh, Kristin Veeser, Inge Fischer-Frahm, Petra Ohlenschläger und 

Helga Stotmeister in der 3. Liga AK50 BWGV.

Beide Mannschaften gehen somit sehr gut aufgestellt in die Saison.

Bei traumhaftem Wetter chippen, putten, bergauf und bergab, Bälle schlagen und die klassischen, immer wiederkehrenden Winterfehler 

aufdecken. “Same procedure as every year” beim Jahresauftakt-Trainingswochenende der AK30 und AK50 Damen. Drei Stunden Training, 

zusammen lunchen und eine Runde golfen. Die Saison kann beginnen!

DMM MÄDCHEN 
AK14 & AK18

DIGNA HEINES

Dank Christina wird der Golf-Club Konstanz  

in diesem Jahr zu den DMM nicht nur eine  

AK-18-Mannschaft der Mädchen melden,  

sondern auch den AK-14-Mädchen die 

Möglichkeit geben, zum ersten Mal an diesem 

Verbandsturnier teilzunehmen.

Viva Heines unterstützt zusammen mit mir die 

AK-18-Mädchenmannschaft sowohl bei dem 

Turnier als auch bei der Vorbereitung hinsicht-

lich Teambuilding und Turnierroutine. Das 

Engagement der beiden jungen Frauen wird 

von den Mädchen mit Freude angenommen.
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Basierend auf der Heilkraft des Bad Griesbacher Thermal-Heilwas-
sers werden Gesundheit, Wellness und Sport auf einzigartige Wei-
se miteinander verbunden. Gäste aus Fern und Nah fi nden hier die 
Vielfalt gesunder Entspannung und ein schier grenzenloses Golfan-
gebot. Perfekt ergänzt von Wellness-, Beauty- und Thermalwelten 
– denn Quellness, also Wellness mit Heilwasser – ist nicht nur wohl-
tuend, sondern auch die ideale Regeneration nach ausgedehnten 
Golfrunden oder Wanderungen. Hier können Sie einfach mal dem

Alltag entfl iehen, die typisch bayerische Gastlichkeit genießen, 
relaxen und Ihrem Körper die nötige Ruhe und Kraft geben.
Grenzenloses Golfvergnügen für Golfer aller Altersklassen und 
Spielstärken erleben Sie in Europas Golf Resort Nr. 1 auf insgesamt 
129 Spielbahnen. Es erwarten Sie u.a. fünf abwechslungsreiche 
18-Loch-Meisterschaftsplätze, darunter auch der Beckenbauer Golf 
Course (2013-2017 Austragungsort der European Tour), die PGA Pre-
mium-Golfschule sowie ein prall gefüllter Turnierkalender.

Stilvolle Eleganz, großzügige Architektur sowie Kom-
fort und Service auf hohem Niveau kennzeichnen das 
5-Sterne Hotel, das seine Gäste nach allen Regeln der 
Kunst verwöhnt. Das wohltuende Thermal-Heilwasser 
erwartet Sie in der modernisierten MAX-Therme mit 
Innen- und Außenbecken, türkischem Aromadampf-
bad und Saunalandschaft mit Schneegrotte. Im Ruhe-
raum „Salz & Wärme“ sorgen eine Salzsteinwand für 
angenehmes Raumklima und Wärmeliegen für Behag-
lichkeit. Abgerundet wird das Hotelangebot von einer 
erstklassigen Kulinarik.

Der Blick und das Panorama sind eine Wucht. Das 
4-Sterne-Superior Hotel liegt am Südhang von Bad 
Griesbach-Therme mit wunderbarer Aussicht auf das 
Rottal. Innen warten eine herzliche Atmosphäre und 
der für dieses Haus typische bayerisch-behagliche 
Wohnkomfort. Prunkstück ist zweifellos der 4.400 m2

große Health- und Quellnessbereich mit Indoor- und 
Outdoor-Thermalpools, Hot-Whirlpools drinnen und 
draußen, Saunen, Sanarien, Dampfgrotten, Erlebnisdu-
schen, Wärmebank und einer weitläufi gen Liegewiese 
mit Liegen zur Entspannung.

Hotel MAXIMILIAN*****
QUELLNESS- UND GOLFHOTEL
A. Hartl Resort GmbH & Co. SH Land- und Golfhotel Betriebs KG

Kurallee 1
94086 Bad Griesbach 
Tel.: +49 (0) 8532/795-0
maximilian@quellness-golf.com

FÜRSTENHOF****s

QUELLNESS- UND GOLFHOTEL
A. Hartl Resort GmbH & Co. Holding KG

Thermalbadstraße 28
94086 Bad Griesbach 
Tel.: +49 (0) 8532/981-0
fuerstenhof@quellness-golf.com 

Hotel MAXIMILIAN***** Hotel FÜRSTENHOF****s Hotel DAS LUDWIG****s

Großzügige Zimmer und ein Füllhorn familienfreund-
licher Freizeitangebote machen das 4-Sterne-Superior-
Hotel zur Oase für den perfekten Familienurlaub, das 
mit  altersgerechter Kinderbetreuung überzeugt. Auch 
das Credo „Fit.Vital.Aktiv.“ verspricht nicht zu viel: Das 
Sportprogramm für Kinder lockt mit Golfkursen auf 
dem nahen 6-Loch-Chervò-Kindergolfplatz, Reit- und 
Fußballcamps sowie einer Theaterakademie. Außer-
dem lässt der 1.800 m² große Wellnessbereich mit 
vier Innen- und Außenpools bei Groß und Klein keine 
Wünsche offen.

DAS LUDWIG****s

FIT.VITAL.AKTIV.HOTEL
A. Hartl Resort GmbH & Co. Ferienhotel Griesbach Betriebs-KG

Am Kurwald 2
94086 Bad Griesbach 
Tel.: +49 (0) 8532/799-0
dasludwig@quellness-golf.com 

QUELLNESS-GOLF.COM

OUELLNESS
GOLF RESORT
 BAD GRIESBACH

A. Hartl Resort GmbH & Co. Holding KG | Kurallee 1 | D-94086 Bad Griesbach

Golf Pur
2 Wohlfühlnächte inklusive 2 Greenfees nach Wahl im Golf Resort
Bad Griesbach, prickelndem Begrüßungsgetränk bei Anreise,
Luxus-Frühstücksbuffet, abends abwechslungsreiche 5-Gänge-
Menüs bzw. Themenbuffets sowie wohlfühlen und erholen in den 
hoteleigenen Thermen- und Wellnessbereichen.

Preis pro Person im Standard-Doppelzimmer

im Fürstenhof****s  ab 354,- €
im Das Ludwig****s  ab 354,- €
im Maximilian*****  ab 370,- €
Buchbar auf Anfrage und nach Verfügbarkeit bis Saisonende 2019. Anreisetage Sonn-
tag bis Mittwoch.

QUELLNESS UND GOLF – EINE UNSCHLAGBARE VERBINDUNG
Erleben Sie Erholung, Wellness und Bayerische Gastlichkeit an einem Ort – im Quellness Golf Resort Bad Griesbach, mitten in der 
idyllischen Natur des Rottals! Genießen Sie das wohltuende Bad Griesbacher Thermal-Heilwasser und wohnen Sie First Class in den 
Resort Hotels mit hoteleigenen Thermen- und Wellnessbereichen. Als Golfer spielen und trainieren Sie bei uns in Europas Golf Resort 
Nr. 1. Wir freuen uns auf Sie!

BESSER IN DIE SAISON STARTEN

Sagen Sie uns bei Ihrer 
Buchung, dass Sie ein 
Mitglied des Golf-Club 

Konstanz sind und der ers-
te Aperitif für Sie und Ihre 
Begleitung geht auf uns!



AKTUELLES 
VOM PLATZ

WERNER SCHÜLE UND MARKUS GOLLRAD

1. MONATSBECHER
APRIL 

FRANZISKA KAISLER

„Haus und Hof“ und unsere 

Abwasserentsorgung 

Bei der Neugründung des Golf-

Club Konstanz e.V. im Jahr 1965 

war das Hofgut Kargegg ein Bau-

ernhof. Zur damaligen Zeit war die 

Abwasserentsorgung über soge-

nannten Sickergruben geregelt. 

Im Zuge des Betriebes des Hof-

guts für den Golf-Club mit einer 

Gastronomie wurden Auflagen 

zur Abwasserentsorgung gestellt. 

Das Problem wurde über die 1. 

biologische Kläranlage gelöst und 

das vorgeklärte Abwasser über 

die Marienschlucht in den Boden-

see geleitet.

In den 90er Jahren bekamen 

wir die Auflage die Kläranlage 

zu vergrößern und das geklärte 

Abwasser in Richtung Langen-

rain in einen von uns angelegten 

Schönungsteich (in der Nähe 

der Einfahrt zum Golfplatz) 

zu leiten. Von dort gelangte 

es dann über die bestehenden 

Teiche links der Zufahrt zum 

Golfplatz in die Marienschlucht. 

Um dieses Problem zu lösen, 

musste eine Druckleitung von 

unserem Golfplatzgelände bis 

zur Einfahrt von der Kreisstraße 

Dettingen-Langenrain gelegt 

werden. Gleichzeitig wurde die 

2. biologische Kläranlage in das 

Gebäude im Durchgang zwi-

schen Umkleidegebäude und 

Werkstattgebäude installiert. 

Das vorgeklärte Abwasser wurde 

dann mit zwei Pumpen über 

die Druckleitung in den Schö-

nungsteich gepumpt. Diese 

Massnahmen wurden Ende 1997 

abgeschlossen. Für diese Anlage 

hatten wir eine Betriebserlaubnis 

bis zum Zeitpunkt des Anschlus-

ses der Abwasserentsorgung 

des Ortsteils Langenrain an die 

Gemeinde Allensbach bzw. an 

die Kläranlage in Konstanz. Diese 

Erlaubnis lief bis zum Ende 2018.

2015/16 wurde der Golf-Club 

informiert, dass der Ortsteil 

Langenrain in naher Zukunft an 

die Abwasserentsorgung ange-

schlossen wird. 2017 wurde an 

der Einfahrt zum Golfplatz eine 

Abwasser-Pumpstation von der 

Gemeinde Allensbach erstellt. Ab 

Frühjahr 2018 haben wir unser 

geklärtes Abwasser bereits in das 

Abwasserentsorgungssystem der 

Gemeinde Allensbach eingeleitet.

Als letzte Stufe mussten wir noch 

die Stilllegung unserer Kläranlage 

durchführen. Die Lösung war mit 

Hilfe von zwei Schneidepumpen 

unser komplettes ungeklärtes 

Abwasser über die vorhandene 

Druckleitung in die Pumpsta-

tion der Gemeinde Allensbach 

einzuleiten. Die Gesamtkosten 

beliefen sich auf ca. 55.000 EUR.

Bild 1: Dach von der alten Kläranlage abheben

Bild 2: Ausbau der alten Kläranlage

Bild 3: Freilegung der existierenden alten Klär-/Sickergrube

Bild 4: Einbau des Pumpenschachts Bild 6: Anschluss der Abwasserzuleitungen und Druckleitung

Bild 5: Installation der 2 Schneidepumpen im Pumpenschacht Bild 7: Betriebshofbelag erneuern

BRUTTO DAMEN

Sabine Martin 27

BRUTTO HERREN

Ulrich Aschoff 32

KLASSE A NETTO HCP BIS 18,0

Christoph Martin 36

Virgil Trevedy 36

Joerg Rottland 35

KLASSE B NETTO HCP 18,1 BIS --

Bruno Kleinstein 36

Finn Metzler 26

Carmen Elsener 19

MONATSBECHER 
14.04.2019

Der Startschuss der Monatsbecher-Saison ist am 14. April gefallen! 22 

tapfere Golferinnen und Golfer hatten sich für den ersten Spieltag der 

Turnierreihe angemeldet und trotzten den schwierigen Wetterverhält-

nissen. An diesem kalten und regenreichen Sonntag im April schaffte 

es tatsächlich nur eine Teilnehmerin sich (von Stv. -8,2 auf Stv. -8,0) 

runter zu spielen. Mit 27 Bruttopunkten (37 Netto) sicherte sich Sabine 

Martin auch die ersten Punkte in der Bruttowertung für die Damen. 

Dr. Ulrich Aschoff belegte mit 32 Brutto den ersten Platz bei den Herren.

In der Nettoklasse A wurde es knapp. Da unterschied es sich fast gar 

nicht, oder nur um einen Punkt, wer die Plätze auf dem Treppchen 

ergatterte und somit in den Preisen war. In Klasse B sah es schon anders 

aus. Bei nur drei Teilnehmern hat jeder eine Flasche Wein bekommen. 

Die Saison kann kommen!
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WENN ZWEI VERIRRTE GOLFBÄLLE 
ZUM RECHTEN ZIEL FÜHREN

INGO FEIERTAG

Dank seiner Winterfunde spielt Ingo  

Feiertag im Urlaub auf zwei der schönsten 

Plätze Mallorcas.

Die einen werfen eine Münze, andere  

ziehen Streichhölzer – bei mir haben in diesem 

Winter zwei Golfbälle Schicksal gespielt.  

Es ist ein nebliger Novembermorgen. Bei  

meiner Solorunde auf dem wie ausgestorbe-

nen Platz beschäftigt mich neben der Frage der  

richtigen Schlägerwahl besonders diejenige 

nach meinem Urlaubsziel im Frühjahr. Warm 

soll es sein, und ein oder zwei Golfplätze 

wären kein Fehler. In der engeren Auswahl 

sind zum Zeitpunkt meiner morgendlichen 

Runde die USA sowie Marokko und Mallorca. 

Als vor lauter Reise in meinem Kopf ein Ball 

im ganz dichten Rough, auch Wald genannt, 

landet, blitzt bei der Suche etwas Gelbes im 

Laub. Ich glaube ja nicht an Schicksal, muss 

aber zugeben, dass die Callaway-Kugel mit 

dem Aufdruck „Mallorca“ eine große Hilfe 

war. Dass dieser Fund kein Zufall sein kann, 

wird mir etwa einen Monat später klar. Wo sind 

die schönsten Plätze der Insel, frage ich mich 

gerade, als ich wieder einen Ball finde. Und 

auf dem steht, kein Witz, „Club de Golf Son  

Servera“. Und der liegt – genau – auf Mallorca.

Den beiden Winterfunden sei Dank, schlage 

ich im März also auf der herrlichen Anlage 

an der Ostküste der Deutschen liebsten 

Urlaubsinsel ab. Son Servera, der Platz des 

einzigen Mitgliederclubs und zweitältesten 

Clubs der Balearen, liegt zwischen von Pinien 

bewachsenen Bergen und offenbart immer 

wieder wundervolle Blicke auf die Bucht 

von Levante. Die 18 Bahnen schmiegen sich 

zwischen viel Wasser und noch mehr

Bunkern in die grüne Berglandschaft an der 

Costa de los Pinos. 

Vorbei an unzähligen alten Olivenbäumen 

und blühenden Mimosen führen die ersten 

beiden Par 4 bergan, ehe die große Beson-

derheit auf den Spieler wartet: The Pine Trap. 

Die Spielbahnen 3 bis 7 sind für Anfänger und 

Fortgeschrittene eine anspruchsvolle Her-

ausforderung mit engen Fairways zwischen 

hohen Kiefern. Bei Turnieren gibt es sogar 

Sonderpreise für die besten Spieler dieser ganz 

speziellen fünf Bahnen. 

Eine noch größere Herausforderung als Son 

Servera ist für mich die zweite Runde auf 

Mallorca, auf dem Platz des Club de Golf 

Alcanada ganz im Norden der Insel. Der im 

Oktober 2003 von Robert Trent Jones designte 

Platz liegt inmitten eines Naturschutzgebiets 

mit einer herrlichen Sicht auf die Bucht von 

Alcudia. Von den höchsten Stellen aus fällt 

der Blick immer wieder auf das Wahrzeichen, 

Mallorca ist wohl weit bekannt für seine große Vielfalt an Golfplätzen. 

Eingebettet in die herrliche Umgebung findet man große Fairways und 

Grüns, aber auch schmale, enge und hügelige Bahnen mit kniffligeren 

Greens, dies alles vereint macht die Insel zur idealen Golfdestination. 

Bei einer Runde Golf kann der Golfliebhaber alles verbinden, was diesen 

Sport so schön macht. Tolle Trainingsbedingungen und professionelles 

Golftraining durch erfahrene Golfschulen und, bedingt durch das mil-

de Klima, die Möglichkeit das ganze Jahr über zu Golfen! Neunzehn  

18-Loch Golfplätze, vier 9-Loch Golfplätze, sowie weitere Übungs- und 

Kurzplätze bieten die perfekten Spiel- und Trainingsbedingungen für 

Golfer jeglicher Spielklasse.

Aber auch abseits des Golfsports machen viele kleine und teilweise immer 

noch unberührte Buchten und schönen Strände, Mallorca zu einem der 

beliebtesten Reiseziele im gesamten Mittelmeerraum. Die herrliche Natur, 

die milden Winter und die vielfältigen Möglichkeiten für Freizeit, Kultur − 

und nicht zu vergessen die exzellente regionale Küche − geben der  

Baleareninsel, abseits der Partymeilen, eine unverwechselbare Atmosphäre.

ANDRATX GOLF – Anspruchsvolles Golfen am Cap de Mar im Westen

Dieser Golfplatz ist inmitten einer mediterranen Vegetation gelegen:  

9 Löcher in ländlicher Zone, 9 Löcher in einem Wohngebiet und auch 

für den erfahrenen Golfer eine echte Herausforderung. Wilde Blumen an 

Natursteinmauern, alte Bäume, zahlreiche Wasserhindernisse und atem-

beraubende Ausblicke auf die Bucht von Camp de Mar zählen zu den 

Vorzügen dieses Golfplatzes. Kleine Besonderheit: Der Golfplatz Andratx 

verfügt über das längste Par 5 Spaniens! Ein Restaurant mit großer Sonnen- 

terasse und ein golfplatzeigener Pro-Shop sind vorhanden. Tipp: Hier 

ist ein Elektro-Cart zu empfehlen, da die Wege zwischen den einzelnen 

Löchern zum Teil recht lang sind.

Gelände: Hügelig mit Wasserhindernissen

Schwierigkeitsgrad: Anspruchsvoll

GOLF CLUB BENDINAT

Dieser Golfclub liegt ca. 7 km westlich der Stadt Palma, eingebettet 

in ein weites, bewaldetes Tal, im Herzen der Wohnsiedlung Bendinat. 

Mit einem Parcours von 18 Löchern (Par 70) bietet diese Golfanlage 

ein perfektes Zusammenspiel aus einer wunderschön gestalteten  

Anlage und traumhafter Kulisse mit Blick auf die Bucht von Palma, auf 

die Insel Cabrera und auf die Burg von Bendinat. Neben dem Golf-

parcours, stehen den Spielern ein Übungsplatz, ein Putting Green und 

eine Chipping Area zur Verfügung. Es gibt ein Clubhaus mit Restaurant 

und weitläufiger Terrasse sowie ein Golf Shop. Pro Tag werden nur 50 

Greenfees an Besucher verkauft somit ist dieser Platz nie überlaufen. 

Gelände: Hügelig mit Wasserhindernissen 

Schwierigkeitsgrad: Sportlich - Anspruchsvoll

GOLF CLUB SON SERVERA 

Der Golfplatz Son Servera ist größtenteils ein Parkland Kurs in Sicht-

weite zur Bucht von Cala Millor an der wunderschönen Costa de los 

Pinos gelegen mit großzügigen Fairways und kurz geschnittenen 

Roughs. Die Löcher 3 bis 7 sind zweifellos etwas Besonderes, da sie 

sich durch enge Pinienhaine zwischen Teichen eine leichte Anhöhe  

hinauf schlängeln und dadurch zu den größten Herausforderungen 

des Platzes werden. Der Platz ist ein Par 72 Meisterschafts-Kurs − 

schön, herausfordernd, fair und begeisternd.

Gelände: Leicht hügelig mit Wasserhindernissen 

Schwierigkeitsgrad: Anspruchsvoll

ARABELLA SON VIDA

Golf Son Vida ist der traditionsreichste Platz, der erste auf Mallorca 

und legendär unter den Golfspielern in ganz Europa. Das technische 

Design des Platzes, dessen Fairways entlang der Villen der Siedlung Son 

Vida verlaufen, erfordert eine intelligente Spielstrategie. 

Gelände: Hügelig mit Wasserhindernissen 

Schwierigkeitsgrad: Sportlich - Anspruchsvoll

Die Golfspezialisten im Reisebüro Bühler Lufthansa City Center sind 

bestens auf Ihre Wünsche eingerichtet! Egal ob Pauschalreise, Ferien-

wohnung, Wellness- Hotel, Studienreise, Wanderurlaub oder Kreuz-

fahrt. Die Reise-Profis stehen Ihnen jederzeit mit Rat und Tat zur  

Seite, damit Ihr Urlaub in unvergesslicher Erinnerung bleibt.

Alle Angebote sind in den Bühler Reisebüros, z. B. in Konstanz und 

Überlingen buchbar, oder im Internet unter www.buehler.de/golf.

ANZEIGE

DER REISEBÜRO BÜHLER TIPP: GOLFEN AUF MALLORCA

Konstanz Rosgartenstraße 23
Überlingen Tulpenweg 1 

Bühlers Reisetipp: 
Golfen auf Mallorca!

www.buehler.de/golf

Gerne buchen wir Ihre Flüge und 
den passenden Mietwagen zu ta-
gesaktuellen Preisen für Sie hinzu!

Hier buchen Sie alles!

Angebote vorbehaltlich Änderungen und 
Zwischenverkauf.

DERTOUR · Eine Marke der DER Touristik 
Deutschland GmbH · 60424 Frankfurtab € 90,- 

Steigenberger Golf & Spa Resort
1 Nacht/ÜF, z.B. am 19.6.19, p.P. im DZ

Golf:	 • Golfplatz Andratx direkt am Hotel
	 •	1	x	pro	Woche	Golfschnupperstunde
	 •	garantierte	Startzeiten	von	9-11	Uhr	auf	dem
  Golfplatz Andratx

ab € 101,- 

Lindner Golf Resort Portals 
Nous
1 Nacht/ÜF, z.B. am 10.6.19, p.P. im DZ

Golf:	• Golfplatz Bendinat ca. 500 m, Transfer zum 
 Clubhouse inkl.
	 •	ermäßigte Greenfees für Hotelgäste

ab € 140,- 

Hipotels Eurotel Punta Rotja
DZ/ÜF, 3 Nächte, z.B. am 24.5.19, p.P.

Golf:	• Golfplatz Son Servera und 5 weitere Golf-  
 plätze in direkter Umgebung 

Sheraton Mallorca Arabella Golf 
Hotel

ab € 159,- 
1 Nacht/ÜF, z.B. am 12.6.19, p.P. im DZ

Golf:	• Arabella Golfplatz Son Vida direkt am Hotel
 •	Arabella Golfplätze Son Quint und Son Muntaner,
 je ca. 1 km

Golfen_Birdie-KN_210x99_2019-03_4c.indd   1 15.04.2019   16:10:06

den 1861 erbauten Leuchtturm, der auch 

das Clublogo ziert. Nur von zwei Bahnen der 

Anlage (Gelb 6152m/138, Rot 5241m/135) 

aus ist das Meer nicht zu sehen. 

Auf dem 18-Loch-Platz mit seinen 58 Bunkern, 

herausfordernden Grüns und schwierigen Tees 

zieht mit jedem Schlag stärkerer Wind vom 

Meer her auf. Das Besondere daran: Man weiß 

nie, aus welcher Richtung es stürmt, denn an 

diesem Zipfel der Insel treffen sich gleich meh-

rere Winde. Bei meiner Runde piesacken mich 

aus Südosten Xeloc, auch Scirocco genannt, 

und aus Nordosten Gregal.

So landen zwei meiner Schläge in den unend-

lichen Weiten der mallorquinischen Macchia. 

Vielleicht werden auch sie gefunden und wir 

dürfen uns mit etwas Glück bald auf unserem 

nicht minder schönen Platz über Besucher 

aus dem Süden freuen. Denn zum Dank an 

das winterliche Schicksal spiele ich in diesem 

Urlaub ausschließlich mit Logobällen des 

Golf-Club Konstanz.
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NICHT VON DIESER WELT
EINE BEGEGNUNG MIT DEM 
LOFOTEN-LINKS IN NORWEGEN
HANS-JOACHIM WALTER

Sie schmiegen sich in die westlichsten Falten Nord-Norwegens und 

verbergen unter ihrem felsigen Mantel eine geheimnisvolle Welt 

von bizarren Gewölben, sprühenden Wasserfällen, steil aufragenden  

Bergen und verschwiegenen Buchten. Ihre Namen klingen wie Musik, 

raunen wie der Wind, plätschern wie kleine Gebirgsbäche. Schon 

die Wikinger, die hier bereits im 9. Jahrhundert siedelten, glaubten 

sich auf dem aus rund 80 unterschiedlich großen Inseln bestehen –

den Archipel im „Paradies“ zu befinden. Der Nationalkomponist 

des Königreiches, Edvard Grieg, postulierte: „Man muss sie gesehen 

haben, wenn einem nicht ein wunderbares Bild in der Seele feh-

len soll.“ Gemeint sind die Lofoten, eine Vokabel wie ein Lockruf, 

eine Gegend wie ein gigantisches Gedicht, intensiv, hautnah und  

porentief, am 68. Grad nördlicher Breite und rund 150 Kilometer  

hinter dem Polarkreis gelegen.

Es war der Vorsatz, die Welt für einige Tage zu verlassen, aus der gemeinen 

Wirklichkeit herauszutreten, Landschaften nicht nach dem Hörensagen  

zu messen, das Versprechen, sie danach umso schärfer wahrzunehmen.

Um es gleich vorweg zu sagen: Nirgendwo bin ich auf meiner lebens-

langen Suche und Sehnsucht nach den Rohdiamanten des Golfsports 

fündiger geworden als im winzigen Weiler Hov. Dieser Außenposten, 

dessen Löcher nahe der Abbruchkante dauernd in den Atlantik zu 

stürzen drohen, aktivierte augenblicklich meine Verklärungsbereit-

schaft. Ein Platz wie aus Meeresschaum geboren. „Lofotens“ grüne 

Bühne hat kein Dach, keine Mauer und keinen Vorhang, der die 

Elemente zähmt, dafür aber elf Löcher, die dem Seesaum auf den 

Leib geschnitten sind, Grüns, die in Schluchten und Senken kauern 

oder waghalsig über Abgründe hängen. Die fein gezeichneten  

sieben Löcher landeinwärts schmiegen sich um zwei größere Seen, 

die uns die Eiszeit hinterlassen hat. Auch in dieser Sequenz wird man 

bei lebendigem Leib gesalzen und hat gleichzeitig eine faszinierende 

Bergwelt vor Augen – etwa die „Hove-Mountains“ am 9. Loch. Aber 

wer vom Tugendpfad der engen Fairways abweicht, darf seinen Ball 

getrost dem Rough opfern, wo die Natur ihr Bestes tut, den nördlichen 

Breiten trotzt und einen Brand aus roten, gelben und violetten Blüten 

entfacht. Nirgendwo scheitert man farbenfroher.

Eigentlich gibt es keinen Weitwinkel und keine Vokabeln, mit 

denen man diesem Course wirklich gerecht werden könnte. Aber 

es gibt diesen Eröffnungsdrive über einen Ellbogen der hechtgrauen 

See hinweg, der selbst dem gefeierten 1. Loch des schottischen 

Machrihanisch Course die Schau stiehlt. Und dann gibt es noch 

das kurze 2. Loch, soeben zum besten Par 3 Skandinaviens gekürt. 

Aber was heißt das schon. Irritiert steht man auf dem erhöhten Tee, 

sieht ein Grün auf einer Halbinsel mitten im Atlantik liegen, verfolgt 

fassungslos die krustige Bahn, die beidseitig von Halbmond-Stränden 

begrenzt wird und hofft, mit dem mittleren Eisen nicht im Topfbunker 

des Approachbereiches zu stranden (siehe auch großes Foto). Und 

wenn dann noch zur Krönung dieses sagenhafte Nordlicht die Sze-

nerie beleuchtet und verwegen tänzelnd feine, grüne Fäden auf die 

Erde rieseln lässt, ist das Wunder vollkommen und an einen normalen 

Schwung nicht mehr zu denken. Auf dem veritablen Felsen hinter der 

Puttfläche wird das Geschehen von Seeadlern beäugt, während sich 

weiter draußen, vornehmlich im Herbst, Wale tummeln.

Maßlose 200 Meter carry über eine Bucht hinweg sind beim Treibschlag 

am 3. Loch zu klären, und wenn einem die Gischt von vorne ins Gesicht 

schlägt, tut man gut daran, die vorderen der jeweils vier Abschläge zu wäh-

len. Eine heroischere Eröffnungsphase ist schlechterdings nicht vorstellbar.

Aber auch auf der Strecke home verlernt man das Staunen nicht. Der 

Abschnitt zwischen den Löchern 12 bis 14 wird weltweit als herausra-

gend gewürdigt. Hole 13 gilt als eines der schwersten Par 5 des Landes. 

Mein spezieller Favorit indes ist die 14, ein mittellanges Dogleg nach 

rechts, an dem die See tief in den Annäherungsbereich eindringt und 

die meist schneebedeckten Kuppen des „Hove Mountain“, übrigens 

ein Pilgerziel, den Horizont begrenzen.

Jeremy Mulvihill, Golf Course Superintendent, ist für den tadellosen 

Platzzustand verantwortlich, trotz eines erbarmungslosen Winters und 

intensiver Sommermonate.  Apropos Sommermonate: Wenn die Mitter-

nachtssonne wie angenagelt am Horizont steht (vom 25. Mai bis 15. Juli) 

und man nicht weiß, ob es Mittag oder Nacht ist, wird durchgespielt. 

Die beste Abspielzeit sei 1:30 a.m., habe ich mir sagen lassen, weil dann 

die Energiezufuhr optimal sei, was ich bisher nicht wusste. Ein langer, 

langer Sommertag von beiläufig sieben Wochen Dauer und oft genug 

dank des Golfstroms von ganz unnördlicher Wärme. Danach serviert  

Alex, der kanadische Koch, „Kafe an Pub“, einen Brei aus Weizenmehl und 

Sahne, dick mit Zimt und Rosinen bestreut. Dazu Waffeln mit geschmolz- 

ener Schokolade – das eigentliche Hochzeitsgericht der Norweger.

Wenn Sie diese Zeilen im Bus oder im Stau lesen, steigen Sie 

sofort aus und fahren hin!     

 

Course Info: 

www.lofotenlinks.no	

info@lofotenlinks.no 

www.northernlightsbasecamp.com

Hov, 8314 Gimsoyssand Lofoten, Norwegen

Telefon 	 + 47 76 07 20 02

Mobil 	 + 47 917 69 809

Länge 4216 M bis 6092 M – Rating 64,3 bis 73,5 – Slope 117 bis 136 

(ohne Wind)

ANREISE:      

Äußerst stimmungsvoll nähert man sich den Lofoten und seinem Links auf einer dreitägigen Postschiffroute mit einem 

Schiff der Hurtigruten, das die Strecke von Bergen nach Kirkenes seit dem 2.Juli 1893 bedient (www.hurtigruten.de). Die 

Reise entlang der Fjorde und Schären der norwegischen Westküste ist gespickt mit Impressionen und Superlativen der vorbei-

fließenden Landschaft. Unterwegs interessante Vorträge, Ausflüge sowie köstliche Mahlzeiten (nur der garantiert aus Wildfang 

stammende Eismeersaibling sei erwähnt). Von Bergen geht es auf „der schönsten Seereise der Welt“, so die nicht übertriebene 

Eigenwerbung des Unternehmens, nach Svolvaer, wo man ein Auto mieten kann oder sich vom Fahrdienst des Clubs abholen 

lässt (Fahrzeit bis zum Platz ca. 45 Minuten).
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War es der kalte Winter in Deutschland, oder war es die Hoffnung 

auf einen warmen März auf den Kanaren? Neben der großen Lust auf 

entspannt-kompetitive Golfrunden unter Freunden war es die (dieses 

Mal nicht enttäuschte) Hoffnung auf die Wärme der Sonne, die uns 

schon mehrere Monate zuvor die Reise planen ließ.

Aus den „Golfstars Portugal“ wurden die „Golfstars Marbella“ und 

jetzt die „Golfstars Gran Canaria“. Die Sonnenanbeter Axel Baldauf, 

Mark Schwarz, Kalle Wildbrett, Klaus Werkmann und Edmund Unter-

weger entschieden sich dieses Jahr für die Insel im Schönwettergebiet 

der Kanaren.

Kurzerhand entschlossen flogen wir Mitte 

Februar nach Teneriffa, um die Saison-

vorbereitungen zu treffen und die ersten 

Sonnenstrahlen zu genießen. 

Der vom Veranstalter zusammenge-

stellte Teetime Planer hatte für uns am 

2. Tag den schönen Platz Costa Adeje 

ausgewählt. 

WINTERGEFLÜSTER
ZUM SOMMERBEGINN

JULIANE BRÜGEMANN

Der Wecker klingelt sonntags um 8 Uhr oder noch früher, um an 

Clubturnieren teilnehmen zu können. Es scheint wieder Sommer zu 

werden. Juhu!

Wir freuen uns oft auf den Sonntagabend, wenn wir mit Freunden 

um einen der großen Tische sitzen und bei Thomas und Stefan etwas 

Leckeres zum Essen bekommen und von unseren Erlebnissen auf der 

Runde erzählen. Man hört auch: Wohl ganz so wie in alten Zeiten 

(als wir lange noch nicht an das Golfspiel dachten, geschweige denn 

Mitglieder waren).

In der „Winterpause“ vertrieb sich eine lose Gruppe von  

unternehmungslustigen Golfern die Zeit mit Stadtführungen, Eisstock-

schießen, Raclette- und Fondueabenden sowie Treffen bei Tamara bei 

einem ordentlichen Glas Wein. 

Pläne wurden geschmiedet im Umfeld der Mannschaften: Wer spielt 

in welchem Team, wie können wir trainieren, und was werden wir für 

Outfits tragen. Man hört, dass in der Winter ruhenden Gastro bei sehr 

leckerem Essen und viel Musik von Clubmitgliedern organisiert auch 

rauschende Feste gefeiert wurden.  

Schlägergriffe austauschen, Weihnachtsgeschenke auspacken und 

im Bag einsortieren, Fitnesstraining absolvieren und Sundowner 

spielen. Auf dem Platz stellen wir fest, was die Platzmannschaft für  

Veränderungen vorgenommen hat oder welche Bäume dem Sturm 

zum Opfer gefallen sind. Wir lassen das Jahr Revue passieren: 

HERREN 
DES GOLF-CLUB KONSTANZ 

AUF GRAN CANARIA
EDMUND UNTERWEGER

UNGEWÖHNLICHES TREFFEN 
AUF TENERIFFA  

JULIANE BRÜGGEMANN

Eine großartige Woche begann mit dem fast schon traditionellen 

Flugreisen-Pech des Axel B. aus K. Dank der tiefenentspannten  

Reise-Buddies tat dies der Stimmung jedoch keinen Abbruch und der 

Start gelang mit guter Laune und Gin Tonic in der Salobre Anlage, den 

Golf-Runden auf den zum Teil spektakulären Plätzen im Süden der 

Insel entgegen fiebernd.

Gespielt haben wir Salobre Old und New Course, Anfi Tauro,  

Maspalomas und Meloneras. Genossen haben wir die Runden alle, 

selbst mit teilweise 36 Loch am Tag bildeten sich die Präferenzen nur 

zögerlich. Die Ausnahme war Mark Schwarz. Er fand im Salobre New 

Course seinen absoluten Lieblingsplatz, der ihn in jeder Runde mehr-

fach (!) mit Birdies belohnte. Zu behaupten, dieser Kurs wäre zu leicht, 

wäre eine Ente aus der Kategorie Fake-News.

Natürlich wurde jedes Mal der Tagessieg ausgespielt. Den Gesamtsieg 

holte sich souverän Klaus Werkmann.

Und natürlich haben wir den Rest der „Golfstars Marbella“ vermisst. 

Nächstes Jahr geht’s nach Südafrika, mit neuer Chance für die dieses 

Jahr daheim Gebliebenen.

Die Vierbeiner auf dem Platz bereichern so manchen Flight durch  

vorbildliches Verhalten am Bag der jeweiligen Besitzer.

Eine wetterabhängig größere oder kleinere Gruppe von Club-

mitgliedern traf sich auf dem leeren Winterplatz auch bei richtig 

nassem Wetter zum privaten Golfwettspiel und reaktivierte das Half-

way-Häuschen für das eine oder andere Vesper nach dem Wettspiel. 

Das war manchmal schön kalt! Dank an unsere Clubmitglieder Maggy 

und Andy für deren Engagement. 

Trotz Halfway-Häuschen fehlt uns die Gastro im Winter: Der 

sehr gute Service, und Stefan mit der Frage nach dem Essen 

und ob es denn auch gut war. Stofftischdecken und -servietten,  

geschmackvolles Besteck und schicke Deko, wir freuen uns, wenn alle 

wieder da sind, und es wieder lecker wird. 

Wir kommen so gerne auch im Winter an den Wochenenden auf den 

Platz. Es ist zwar ziemlich leer, denn viele Freunde sind in den Winter-

monaten weit verstreut über die Welt. Nun sind alle wieder da, und 

wir freuen uns auf die Sommersaison 2019!

Wenn ich mir etwas wünschen darf für die Saison 2019: Lasst uns 

friedlich und freundlich miteinander unserem Lieblingssport nach-

gehen, und habt auch nach dem Spiel noch viel Freude an einem 

schönen Getränk (es soll die Getränke „Gaby“ und „Petra“ geben) 

und bei gutem Essen auf der Gastro-Terrasse. 

Wir spielen uns warm und kommen 

pünktlich zum Tee 1. Wer erwartet uns 

dort und winkt uns schon von Weitem? 

Margareta Eckert hat mit uns gemeinsam 

und komplett durch Zufall die gleiche 

Startzeit. Wir spielen eine sehr vergnüg-

liche und kurzweilige Runde gemeinsam. 

Es ist Verlass auf die Mitglieder des Golf-

Club Konstanz – man trifft uns überall. 
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Unsere DGL-Damenmannschaft ist mit gemeinsamen Trainings-

tagen am 20. März und 7. April in die Saison 2019 gestartet. 

Dieses Jahr erwarten uns in der Liga die beiden Aufsteiger aus der 

BW-Gruppenliga, die Golfclubs Markgräflerland und Tuniberg, 

zudem der Freiburger Golfclub sowie der Golfclub Scheibenhardt in 

Karlsruhe, der Absteiger aus der Regionalliga. Unsere Damenmann-

schaft stieg im Jahr ihrer Gründung 2017 sofort souverän von der 

KRAMSKI  
DGL DAMEN 
OBERLIGA SÜD 1
DAMENMANNSCHAFT BEREITET SICH AUF DIE LIGA 2019 VOR

KRISTIN VEESER

BW-Gruppenliga in die Oberliga auf und schaffte im Jahr 2018 den 

Ligaerhalt. Wir wünschen der Mannschaft viel Erfolg für die Saison!  

Stammspielerinnen sind Laetitia Veeser, Viva Heines, Christina Füllsack, 

Maya Zillikens, Eva Piepenstock, Rahel Heines, Katharina Füllsack, 

Claudia Sachers, Sabine Martin, Leonie Zillikens, Charlotte Palm und 

Teresa Longère.

TEEN & TWEN TURNIER
FLORIAN RUMP

Am Samstag, den 6. April, fand im Golf-Club Konstanz 

das erste Jugendgolf der Saison 2019 statt. Das Turnier wurde 

als „Teen & Twen“ ausgetragen. Nach dem morgendlichen 

Raureif entwickelte sich das Wetter zugunsten der Spielerinnen 

und Spielern, und es wurden im Laufe des Tages fast 20 

Grad erreicht. Die frühlingshaften Temperaturen ließen den 

18-Loch-Platz, sich mit für diese Jahreszeit nicht selbstver-

ständlichen vorgabewirksamen Bedingungen präsentieren. Im 

Brutto konnte sich Marc Rattinger mit vier Punkten Vorsprung 

den Tagessieg mit dem besten Score sichern und gleichzeitig 

noch eine Handicapverbesserung auf -8,2 in sein Stammblatt 

eintragen. Mit einem Ergebnis von 35 Punkten wurde Marius 

Baumann Dritter. Felicia Zwicker konnte sich mit 38 Punkten 

den zweiten Platz und eine Handicapverbesserung auf 22,6 

sichern. Sieger in der Nettoklasse wurde Cathal O’Donnell, 

der mit 46 Stablefordpunkten und einer Verbesserung auf 

Handicap 32,0 für alle weiteren Verfolger uneinholbar blieb.

TEEN&TWEN TURNIER 
(18-LOCH TURNIER)
06.04.2019

BRUTTO

Marc Rattinger 	 29

KLASSE A NETTO	  

Cathal O´ Donnell	 46

Felicia Zwicker	 38

Marius Baumann	 35

prprääsentiert dassentiert das

Foottit und Chocolat
Ab 15.06.2019 Uraufführung
Nach einer wahren Geschichte          
Zirkusspiel von Christoph Nix 
Regie Mark Zurmühle, Olli Hauenstein 
und Christoph Nix

Sagt der Walfisch 
zum Thunfisch
Ab 23.06.2019 
Kinderstück von Carsten Brandau 
Regie Nora Bussenius

Katharina Knie
Ab 29.06.2019 
Seiltänzerstück 
von Carl Zuckmayer
Regie Martina Eitner-Acheampong

theaterkonstanz.de |  +49 (0) 7531 900 150

Tickets ab sofort erhältlich
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Seit vielen Jahren können Sie bei mir Ihr Training über das Online-Buchungssystem GOLFTIMER buchen!  

Viele möchten es – und für alle anderen sind wir selbstverständlich auch weiterhin telefonisch erreichbar!

Neuregistrierung auf dem PC

Öffnen Sie www.golftimer.de im Internet-Browser.

Suchen Sie im Suchfeld nach meinem Namen. In der  

Trefferliste klicken Sie hinter meinem Namen auf das 

Symbol mit dem Pluszeichen. Erfassen Sie Ihre Daten und klicken auf 

„Speichern“. Sie erhalten eine E-Mail, in der Sie die Registrierung 

noch einmal bestätigen müssen. Danach erhalten Sie Ihre Zugangs-

daten für die Online-Buchung. 

Buchung auf dem PC

Öffnen Sie www.golftimer.de im Internet-Browser. Suchen Sie im Such-

feld nach meinem Namen. In der Trefferliste klicken Sie hinter meinem 

Namen auf das Symbol mit dem Pfeil. Loggen Sie sich oben über den 

Login mit Ihren Zugangsdaten ein. Klicken Sie zum Buchen eines Einzel-

trainings einfach auf einen freien (weiß hinterlegten) Termin.

Fertig: Training gebucht!

Neuregistrierung auf dem Handy

Installieren Sie das App „golftimer“ aus dem AppStore, bzw. 

über GooglePlay. Klicken Sie auf „PRO FINDEN“. Geben Sie 

in das erste Datenfeld meinen Nachnamen ein und klicken auf 

den weißen Pfeil dahinter. Klicken Sie in der Trefferliste auf den blauen 

Pfeil hinter meinem Namen und erfassen Ihre Daten. Sie erhalten eine 

E-Mail, in der Sie die Registrierung noch einmal bestätigen müssen. 

Danach erhalten Sie Ihre Zugangsdaten für die Online-Buchung.

Buchung auf dem Handy

Öffnen Sie die neu installierte App. Loggen Sie sich einmal mit Ihren 

Zugangsdaten ein. Klicken Sie sich auf den gewünschten Termin 

vor (Hinweis: Handy quer halten wechselt zu Wochensicht). Klicken 

Sie zum Buchen eines Einzeltrainings einfach auf einen freien (weiß  

hinterlegten) Termin. 

Fertig: Training gebucht! 

Outdoorliving
Erleben Sie die schönsten
Trends live bei uns!

Ob drinnen oder draußen: Räume zum Wohlfühlen sind unser Spezialgebiet. Ihre Bedürfnisse und Ihre 
Vorstellungen sind unser Maßstab. Wir begleiten Sie von der ersten Idee bis zu Ihrem persönlichen
Wohnkonzept. Eben, damit Sie sich zu Hause wohlfühlen.

Wenden Sie sich gerne an unser Verkaufs- und Planungsteam. 
Wir freuen uns auf Sie!

Leopold Fretz GmbH & Co. KG 
Fürstenbergstraße 38 – 40/41

D-78467 Konstanz-Wollmatingen 
kontakt@fretz.de  |  www.fretz.de

Telefon +49 (0) 7531 92409-0 
Fax       +49 (0) 7531 92409-5
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Hussenstraße 10-12 • 78462 Konstanz
+49 (0)7531 282560

THE INGENUE COUSIN FLORA
Die Unschuldige

—

Mit ihren großen Augen verkörpert Cousine Flora die 
Unschuld einer ganzen Familie. 

Stets höflich zu den Älteren und pünktlich zu ihrem 
Reitunterricht, schwebt sie gleich einem lächelnden 

Engel um ihre Frau Mama. 

Sie ist die süßeste und jüngste erste Cousine von Rose.

Immer ein wertvoller Zeuge für das Unheil ihres Zwil-
lingsbruders Matthew. Sie ist fleißig in ihrer Bericht-
erstattung und möchte so hilfreich wie möglich sein.

Ihre einzige wahre Tugend ist die Akribie, mit der sie
ihre eigene schuldige Spur versteckt …

»Unschuld ist eine Tugend, aber Verbrechen zahlt 
sich aus.«

THE IMPUTEND COUSIN MATTHEW
Der Unverschämte

—

Das Problem mit Matthew scheint nur ein Problem
von Ort und Zeit zu sein – falscher Ort, falsche Zeit.

Dann ist er, und das ist wahr, nie weit weg, wenn 
etwas schief geht.

Aufgeklärt, nimmt er jede Schuld ohne Widerspruch
galant auf sich. Dennoch ist er leicht überrascht, ein
solches Ärgernis – ausgelöst durch die Handlungen

seiner reizvollen Zwillingsschwester – zu verursachen.
Und so betrachtet er stundenlang den Himmel, einen
Löwenzahn oder ein altes Tor, um die letzte Sorge …

um die Nanny zu vergessen. Er kann sich wirklich
nicht erinnern, dass er tote Frösche in ihr Bett gelegt

hat. Aber wenn Flora sagt, dass er es getan hat,
warum dann argumentieren … ?

»Eine sehr erträgliche Leichtigkeit des Seins.«

Die Penhaligon's Portraits - eine Hommage an das typisch Englische,  
irgendwo zwischen Establishment, Humor und Provokation.

Entdecken Sie die Geheimnisse der britischen Aristokratie in einer exzentrischen Kollektion
 außergewöhnlicher Düfte - ultimativ britisch, leicht exzentrisch, traditionsbewusst, abenteuerlustig und aristokratisch.
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